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„Niemand kann 
einem anderen sein Urteil 

verbieten, auch wenn 
der andere noch so jung ist!“

Anne Frank Tagebuch
2. März 1944

BÜHNE FREI FÜR DEINE REDE
So machst du mit!

Was ärgert dich? Was begeistert  
dich? Welche Ungerechtigkeit 
möchtest du ändern? 

Politisches, Privates, Gesellschaft- 
liches – schreibe eine bewegende 
Rede zum Thema deiner Wahl im 
Umfang von maximal einer Seite 
(Schriftgröße 11). Überlege dir  
außerdem wo bzw. vor welchem  
Publikum du deine Rede gern halten 
würdest: vor dem Bundestag,  
der UN-Vollversammlung, bei der 
Hochzeit deiner besten Freundin…? 
Fülle unser Anmeldeformular aus 
und lade deine Rede dort in Form 
eines PDFs hoch.

Die Teilnehmer*innen des Wett- 
bewerbs erklären sich damit  
einverstanden, ihre Rede im Fall  
des Gewinns bei der Preisverleihung 
vor Publikum zu präsentieren.

Fülle das Anmeldeformular  
aus und übermittle uns deinen 
Redetext als PDF:

→  bsaf.info/
Redewettbewerb
Zu gewinnen gibt es  
u. a. ein MacBook.

Die Bewertung durch eine un- 
abhängige Fachjury findet  
in drei Alterskategorien statt: 

 • bis 14 Jahre
 • 15 bis 19 Jahre 
 • 20 bis 29 Jahre

 
Termine im Überblick

Einsendeschluss: 21. April 2024
Benachrichtigung der 
Gewinner*innen: Ende Mai 2024
Die Preisverleihung findet im Juni 
2024 in Frankfurt am Main statt

Redewettbewerb der  
Bildungsstätte Anne Frank

Was macht eine starke Rede aus? Sie bringt eine Meinung auf den Punkt, 
weckt Emotionen, schafft Hoffnung, klagt an, begeistert für eine gute  
Sache oder regt zum Nach- oder Umdenken an. Reden können zu den unter-
schiedlichsten Anlässen gehalten werden – ob bei Demos, am Küchen- 
tisch mit der Familie, bei Abi-Feiern, Geburtstagen oder im Bundestag.  
Im schlimmsten Fall sind sie langweilig oder von Hass erfüllt, im besten Fall 
können sie bewegen, Aufsehen erregen, einen Unterschied machen.

Am 12. Juni 2013 – ihrem 16. Geburtstag – hielt Malala Yousafzai eine 
beeindruckende Rede vor der Jugendversammlung der UN, in der sie das 
Recht auf Bildung für alle Kinder forderte, mit den Worten: „Ein Kind,  
ein Lehrer, ein Buch und ein Stift können die Welt verändern.“ Als die Schau-
spielerin Zendaya 2017 den Teen Choice Award gewann, nutzte sie ihren 
Auftritt, um eine politische Rede zu halten: „Ich möchte, dass ihr euch eurer 
Stimme bewusst seid, und dass ihr wisst, dass es in Ordnung ist, sie zu  
benutzen, wenn etwas Schlimmes passiert. Und selbst im „Barbie“-Film von 
2023 wird von der Figur Gloria eine flammende feministische Rede  
gehalten, die nicht nur die Barbies im Film aufrüttelt, sondern auch vielen 
Zuschauer*innen aus der Seele spricht.

* Mit der Teilnahme am Wettbewerb erklärst du dich damit einverstanden, dass wir deine Rede im Zu-
sammenhang mit dem Wettbewerb vervielfältigen, veröffentlichen und unentgeltlich nutzen. Die Namen 
und der Wohnort der Preisträger*innen werden veröffentlicht. Die Einreichenden versichern zudem, 
dass alle in irgendeiner Form Beteiligten ihr Einverständnis gegeben haben und die Einreichenden alle 
Rechte an dem Einreichungsentwurf haben. Die Verantwortung tragen die Einreichenden. Die Veranstal-
ter sind hier nicht zur Nachprüfung verpflichtet.

Und jetzt bist du dran! Welches  
Thema ist für dich buchstäblich  
„der Rede wert“? Wir wollen deine 
Rede lesen und hören. Mach jetzt  
mit bei unserem Redewettbewerb!



DU HAST  
NOCH  
FRAGEN?  
Dann schreibe uns eine E-Mail an:
→ kunstwettbewerb@bs-anne-frank.de

Bildungsstätte Anne Frank
Hansaallee 150
60320 Frankfurt am Main

    bsannefrank

    bsannefrank

    bildungsstaette.anne.frank

   BS_AnneFrank  

    Bildungsstätte Anne Frank

Besonders herzlich 
danken wir William Blair 
& Company für die großzügige  
und beständige Unterstützung. 

https://www.instagram.com/bsannefrank/
https://www.tiktok.com/@bsannefrank
https://www.facebook.com/bildungsstaette.anne.frank/
https://twitter.com/BS_AnneFrank
https://www.youtube.com/channel/UCErqWWMnmgbXGeHufJgpw1A

